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Vorwort

zur vierten Auflage.

2öenngleich es bei der neuen Auflage eines weit verbreiteten Lehr¬
buches im Interesse der Schüler wie der Lehrer zu seyn scheint,
daß sie der älteren möglichst ähnlich sehe: so fordert dagegen eine
höhere Rücksicht, daß alles Mangelhafte möglichst abgestreift, daß
die Erneuerung alter Jrrthümer vermieden, daß das (nach Stoff
und Form) Reifere an die Stelle des Unreifen gesetzt werde. —
Auch diese vierte Auflage erscheint daher in sehr veränderter
und, wie ich hoffe, verbesserter Gestalt. Leider gestattete die
bisherige Nichtvollendung des vierten und letzten Bandes meiner
„Grundzüge re." auch jetzt noch nicht einen so vollständigen Um¬
bau der dritten Abtheilung dieses Leitfadens, als zu wünschen ge¬
wesen wäre. — Möge das Büchlein sich dennoch der freundlichen

Aufnahme ferner erfreuen, welche ihm bisher zu Theil geworden ist.—
Berlin, am 18. Mai 1841.

Der Verfasser.

Vorwort

zur fünften Auflage.

o
^ndeni ich, nicht ohne Freude über die Anerkennung, welche der
schnelle Verbrauch auch der vierten Auflage dieser Schrift voraus¬
setzt, meinen lieben Landsleuten die fünfte Ausgabe derselben mit
der erneuerten Bitte um freundliche Aufnahme übergebe, habe ich
nur zu bemerken, daß alle unnöthigen Veränderungen vermieden,
alle nöthigen Verbesserungen aber nicht unterlassen worden sind.

Berlin, den 4. Juli 1843.
Der Verfasser.


